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Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, 
 
 
In Kürze wird wieder Vollbetrieb in allen Klassen und Ligen in Vorarlbergs Fußball herrschen, 
dann wird wieder der volle Einsatz jeder Schiedsrichterin und jedes Schiedsrichters gefragt 
sein! Mit Beginn der neuen Saison 2010/2011 hat sich auch im Schiedsrichterkollegium eini-
ges verändert. Wie bereits bei unserem Sommerkurs in Bregenz und auch beim letzten Kol-
legiumsabend in Dornbirn mitgeteilt, liegen nun die Besetzungsagenden in meinen Händen, 
während Beobachtungen vom neuen Beobachtungsreferenten, Manfred Hillberger, koordi-
niert und ausgewertet werden. Zudem wurden vom SR-Ausschuss die Altersgrenzen und 
empfohlenen Einteilungskriterien neu angepasst! Diese findet ihr auf unserer Homepage! Ja 
und zu guter Letzt hat Voislav Zubcic im Juli das Amt des Trainers der Trainingsgruppe 
Unterland übernommen! 
 

Besetzungen 
 
Der Vollbetrieb der Meisterschaft verlangt die Besetzbarkeit und Einsetzbarkeit jeder Kollegin 
und jedes Kollegen. Um die mühseligste und zeitraubendste Arbeit beim Besetzen, das Um-
besetzen, möglichst verhindern zu können, ist es daher wichtig, dass jeder von euch sich 
korrekt und verlässlich in Fußball Online abmeldet. Wie gewohnt ziehen sich die Meister-
schaftsspiele einer Runde schon von Donnerstag bis Sonntag hin, in Einzelfällen finden Spiele 
auch an anderen Wochentagen statt. Deshalb ist ein zuverlässiges Abmelden über alle Wo-
chentage für eine funktionierende Besetzung von entscheidender Bedeutung. Alle Schichtar-
beiterinnen und Schichtarbeiter unter euch bitte ich ebenso verlässlich eure durch eure Ar-
beit bedingten Abwesenheiten im System einzutragen.  

NNuurr  mmiitt  eeuurreerr  MMiitthhiillffee  iisstt  eeiinnee  ggeerreeggeellttee  uunndd  ssttöörruunnggssffrreeiiee  BBeesseettzzuunngg  ddeerr  SSppiieellee  mmöögglliicchh!!    

Ab Herbst 2010 wird künftig bei Spielen der 4. und 5. Landesklasse neben dem Schiedsrich-
ter nur mehr jeweils ein Schiedsrichterassistent zu den Spielen eingeteilt. 
Der jeweilige Heimverein ist daher verpflichtet, dem eingeteilten Schiedsrichter eine geeig-
nete Person zeitgerecht vor dem Spiel namhaft zu machen. Die Schiedsrichter sind angewie-
sen diese Person des Vereins entsprechend zu instruieren. Sollte kein Vereinsassistent über 
90 Minuten gestellt werden, so ist vom Schiedsrichter verpflichtend eine Meldung im 
Spielbericht zu verfassen! 

Bereits die ersten Meisterschaftsrunden haben gezeigt, dass wir es auch schon im August mit 
unbespielbaren Plätzen zu tun haben können. Um den Ablauf der Kommissionierungen und 
der Spielabsagen immer parat zu haben, kann ich daher nur jedem die Lektüre der Durch-
führungsbestimmungen des VFV wärmstens ans Herz legen. Ebenso ist es nötig sich die 
Durchführungsbestimmungen der Frauenspiele vor dem Spiel durchzulesen, wenn ihr für ein  
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solches Spiel besetzt seid. All diese Unterlagen findet ihr natürlich auch auf unserer Home-
page! 

Seit Sommer 2009 sind außerdem für alle aktiven Schiedsrichter (Regionalliga bis Nach-
wuchs) zwei erfolgreich abgelegte Regeltests pro Saison verpflichtend. Einige von euch ste-
hen mir nachwievor nicht oder nur eingeschränkt für die Besetzung zur Verfügung, weil sie 
den Regeltest Sommer 2010 noch nicht gemacht haben. Termine, diesen Regeltest nachzu-
holen, bestehen jeweils etwa eine halbe Stunde vor den Schulungsabenden des Herbstes. 
Ich bitte wirklich alle, diese Nachholtermine auch zu nutzen! Leider können daher derzeit 
mit den zur Verfügung stehenden Schiedsrichtern nicht alle Spiele besetzt werden. Nur durch 
den Einsatz von euch allen kann aber eine lückenlose Besetzung ermöglicht werden.  
 
 

Beobachtungen 
 
Der neue Beobachtungsreferent, Manfred Hillberger, verfolgt bei den Beobachtungen eine 
etwas andere Denkweise, als ich es selbst getan habe. Aber auch seine Philosophie folgt dem 
Leitgedanken der Qualitätsverbesserung und der Leistungssteigerung durch eine partner-
schaftliche Begleitung durch den Beobachter während des beobachteten Spiels. Ich stehe 
daher voll und ganz hinter seinen Überlegungen. 
 
 

Schulungsabende Herbst 2010 
 
Es braucht wohl nicht mehr erwähnt werden, dass der Besuch der Schulungsabende für alle 
aktiven Schiedsrichter verpflichtend ist. Dieser ist ja auch Teil der Bewertung innerhalb des 
Qualifikationssystems des VSK. Die neuen Wertungskriterien findet ihr auf unserer Home-
page. 
Wie die meisten von euch inzwischen auch wissen, wurden einige Regeländerungen und An-
passungen im Regelwerk mit 1. Juni 2010 durchgeführt! Diese Änderungen wurden bereits 
beim Sommerkurs und beim letzten Kollegiumsabend präsentiert. Ihr findet diese Regelän-
derungen und die aktuellen Erläuterungen zu den Spielregeln auch auf unserer Homepage. 
Um die neuen Regeln auch stets in gedruckter Form bei sich zu haben, ist es notwendig, 
dass diesmal jede aktive Schiedsrichterin, jeder aktive Schiedsrichter und natürlich auch je-
der Beobachter ein neues Regelbuch zum Unkostenpreis von 6,- Euro kauft. Der Verkauf der 
neuen Regelbücher erfolgt bei den Schulungsabenden durch unseren Regelinstruktor Roland 
Rüdisser.  

Ich bitte daher alle 6,- Euro abgezählt zu den Schulungsabenden mitzubringen! 

Bitte nicht vergessen: SCHREIBZEUG (Kuli, Papier) mitbringen!  

Bitte auch einen Ausdruck der ÖFB-Erläuterungen 2010/2011 zum Schulungsabend mitneh-
men (sind auf unserer Homepage abrufbar). 

Entschuldigungen (Terminverschiebungen) ausschließlich nur per E-Mail an regelrefe-
rent.vsk@hotmail.com oder telefonisch oder mit SMS unter der Nummer 0676 7263266! 
 
 
 



VVoorraarrllbbeerrggeerr  
SScchhiieeddssrriicchhtteerr  
KKoolllleeggiiuumm  

3 

 

 
Sicherheitsrichtlinien 
 
Die Sicherheitsrichtlinien für VFV-Bewerbe wurden vom Verband mit Wirksamkeit 1. Juli 2010 
adaptiert neu aufgelegt. Für uns Schiedsrichter sind dabei §3 Ordnerdienst und §8 Stadion-
uhr von besonderer Bedeutung.  
Für Spiele in der Regionalliga West und der Vorarlbergliga sind dementsprechend zwingend 
10 Ordner in gelben Ordnerjacken (Ordnerobmann in oranger Jacke) vorgeschrieben. Für alle 
Klassen gilt, dass der Ordnerobmann spätestens 15 Minuten vor dem Spiel unaufgefordert 
mit dem Schiedsrichter Kontakt aufnehmen muss, um eventuelle Maßnahmen zu besprechen. 
Zudem müssen vorhandene Stadionuhren nach 45 Minuten und nach 90 Minuten angehal-
ten werden.  

Ich weise alle Schiedsrichter der Regionalliga und Vorarlbergliga darauf hin, dass es sich da-
bei um eine verpflichtende Verbandsanordnung handelt und die physische Anwesenheit 
von 10 Ordnern mit gelben Ordnerjacken (Ordnerobmann in oranger Jacke), sowie das An-
halten der Stadionuhr nach 45 und 90 Minuten in diesen beiden Klassen unbedingt ein-
gehalten werden müssen!  

In allen anderen Klassen können wir damit etwas kulanter umgehen, da es z.B. ja auch we-
nig Sinn macht 10 Zuschauer von 5 Ordnern „bewachen“ zu lassen. 

Sollte die Verbandsanordnung von den Heimvereinen nicht oder auch nur teilweise 
umgesetzt werden, sind die Schiedsrichter absolut verpflichtet eine entsprechende Mel-
dung (KEINE Anzeige) im Spielbericht zu verfassen. 

Der Fußballverband behält sich vor fehlbare Vereine durch den STRUMA abstrafen zu lassen, 
ebenso werden Schiedsrichter, die nachweislich die nicht umgesetzte Verbandsanordnung 
nicht melden, mit einer Disziplinarstrafe rechnen müssen! 
 
 

Termine Schulungsabende Herbst 2010 
 
 
Donnerstag   9. Sep. 2010 Nachwuchsschiedsrichter 
Donnerstag 16. Sep. 2010 Regional-, Vorarlberg- und Landesliga sowie Beobachter 
Dienstag 21. Sep. 2010 1. – 5. Landesklasse und Beobachter 
Donnerstag 5. Okt. 2010 Nachwuchsschiedsrichter 
Dienstag 12. Okt. 2010 Regional-, Vorarlberg- und Landesliga sowie Beobachter 
Donnerstag 21. Okt. 2010 1. – 5. Landesklasse und Beobachter 
 
Alle 6 Schulungen finden im Schulungssaal im Landessportzentrum in Dornbirn mit Beginn 
20:00 Uhr statt. 
 
 
Mit sportlichen Grüßen 
 
Mag. Nikolaus Baumann 
Obmann des VSK e.h. 
0676 88676 3165 
 


